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An einen Haushalt! Amtliche Mitteilung!      Zugestellt durch Post.at! 

 

 
  

Tagesmutterbetreuung in Altenfelden 
 

Seit 07.09.2020 gibt es in der Marktgemeinde Altenfelden eine Betreuungsmöglichkeit für Kinder unter 3 

Jahren. Mit dem Verein Tagesmütter/-väter Bezirk Rohrbach unter der Leitung von Judith Daniel-Auberger 

wurde eine sogenannte Tagesmutterbetreuung im Erdgeschoß des Wohnhauses Fichtenstrasse 12 

organisiert. Der Bedarf ist gegeben, was sich auch darin gezeigt hat, dass mit 5 Kindern gestartet wurde, 

gleichzeitig dürfen maximal 5 Kinder betreut werden.  Mit Katrin Bindl und Sylvia Dorfer als Tagesmutter 

sind die Kinder in guten Händen.  

Die Tagesmutterbetreuung ist derzeit ausschließlich für Altenfeldner Kinder reserviert. Informationen 

erteilt das Marktgemeindeamt sowie der Verein Tagesmütter/-väter Bezirk Rohrbach unter der 

Telefonnummer 07289 / 5025 oder 0680 40 20 247 (Judith Daniel-Auberger).  

 

Großer Dank gilt der Familie Schauer, die durch die Vermietung der Räume und des Gartens die 

Betreuung erst möglich gemacht haben. Die Tagesmutter Katrin Bindl hat mit großem Einsatz und Liebe 

die Räume hergerichtet und sehr viel organisiert. DANKE! 

Danke auch an die Fa. Hehenberger Bau GmbH aus Peilstein. Sie 

hat den Sand für die Sandkisten bei der Tagesmutterbetreuung und 

auch für die Kindergartengruppen kostenlos zur Verfügung gestellt.   

 

Eine BITTE: Die Kinder werden mit Essen aus den Altenfeldner Werkstätten versorgt. Die Zustellung ist 

derzeit provisorisch organisiert. Vielleicht hat jemand Zeit und Lust, die Essenszustellung ehrenamtlich zu 

übernehmen. Interessenten melden sich bitte am Marktgemeindeamt 07282 5555. 

 

 

Freundliche Helfer im Hintergrund! 
Frühmorgens, wenn es oft noch dunkel ist, sind sie schon im Einsatz und werden von uns kaum 

wahrgenommen. Erst wenn wir sie vergessen und sie deshalb nicht vor unserem Haus anhalten, wird uns 

bewusst, wie wichtig diese Menschen für uns sind.  

 

Die Rede ist von den Mitarbeitern der Restmüll- und Papierabfuhr. 

Tagtäglich entleeren sie unsere Abfalltonnen und sorgen damit für eine 

sichere Entsorgung.  

Ob schmale steile Zufahrten, herunterhängende Äste, keine 

Umkehrmöglichkeit, schwere Restmüllsäcke oder oft nur sehr kurze 

Fahrwege zwischen den zu entleerenden Tonnen: Keine Herausforderung ist 

den Müllwerkern zu groß. 

 

Aber man kann Ihnen die Arbeit auch erleichtern:  

Bitte stellen Sie Ihre Tonne so auf, dass Räder und Griff zur Straße zeigen und stellen Sie, 

wenn möglich, die Tonnen paarweise, gegebenenfalls gemeinsam mit Ihrem Nachbarn 

bereit. Das spart Zeit bei der Entleerung und sorgt dafür, dass die Behinderung des Verkehrs 

durch das Sammelfahrzeug gering bleibt.  
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Gerade bei schweren Abfällen soll in erster Linie die Restmülltonne und nicht ein oranger BAV Sack 

verwendet werden. Die orangen BAV Säcke müssen per Hand in den Pressraum des Fahrzeuges geworfen 

werden, bei den Tonnen hingegen funktioniert die Entleerung maschinell. Denken Sie daran, dass der 

Deckel Ihrer Tonne geschlossen sein muss. Überfüllte Abfallbehältnisse sowie neben der Tonne stehende 

Abfälle bleiben stehen. 

Fallen vorübergehend mehr Abfälle an, als in Ihrer Mülltonne Platz haben, können Sie am Gemeindeamt 

oder in einem ASZ orange BAV-Säcke à € 5,00 kaufen. Den Sack stellen Sie gemeinsam mit Ihrer 

Restmülltonne zur Entleerung bereit. 

Tipp: wie etwa Windeln oder sonstige schwere Abfälle in die Tonne zu geben, und den leichteren Restmüll 

in einem orangen BAV Sack zu entsorgen. Das schont das eigene Kreuz und auch das der BAV Mitarbeiter. 

Ist es Ihnen auch schon einmal passiert, dass im Winter Ihre Restmülltonne nicht vollständig entleert 

wurde? Das liegt wahrscheinlich daran, dass nasse Abfälle eingeworfen wurden und somit in der Tonne 

angefroren sind. 

Tipp: Geben Sie im Winter nasse Abfälle erst in einen Plastiksack und werfen sie diesen dann in die 

Restmülltonne. Somit wird ein Anfrieren an der Restmülltonne verhindert und die Tonne kann vollständig 

entleert werden. 

Freihalten von Zufahrtsstraßen und Wegen 

Das Lichtraumprofil ist gesetzlich vorgeschrieben und muss auch 

eingehalten. Werden die Sammelfahrzeuge durch herunterhängende Äste 

behindert oder sogar beschädigt, kann es gut möglich sein, dass die 

betroffenen Liegenschaften nicht mehr angefahren werden. Aufgrund 

einer Erkenntnis des OGH haftet der Eigentümer der Bäume, bei Schäden 
an den Müllfahrzeugen.  (Quelle: GVU Melk)     

Machen Sie den Tonnen-Check! 
 

Steht die Tonne rechtzeitig bis 6:00 Uhr morgens oder bereits am Vorabend zur Entleerung bereit? Gibt es 

Terminverschiebungen wegen eines Feiertages? Steht die Tonne gut sichtbar am Straßenrand? Ist der 

Tonnendeckel geschlossen? 

Übrigens: Die Tonnen müssen am Abholtag an der nächstgelegen öffentlichen Straße für die Abholung 

bereitstehen! Bitte denken Sie auch das nächste Mal an die freundlichen Mitarbeiter der Restmüll- und 

Papierabfuhr, wenn sie Ihre Tonnen für die Abholung bereitstellen.  

 

 

Agrarfolien Sammlung im Herbst 
 

Der Bezirksabfallverband Rohrbach führt wieder eine kostenlose Sammlung 

von Fahrsilofolien und Wickelfolien von Rundballen sowie Netzen und 

Schnüren durch. Die Netze u. Schnüre werden in jedem durchsichtigen, 

zugebundenen Sack bis max. 240 L kostenlos übernommen, diese dürfen 

NICHT in der Abfalltonne entsorgt werden! Die Folien müssen sauber, trocken, 

besenrein und frei von jeglichen Fremdstoffen sein. Nur so können die Folien 

der Wiederverwertung zugeführt und neue Silofolien, Müllsäcke oder 

Einkaufstaschen hergestellt werden. 

In Altenfelden am Montag, 19. Oktober 2020 von 11.00 – 12.30 Uhr im ASZ Altenfelden  

 

 

Fahrdienst für Demenztraining gesucht 
 

Ein Zubringer- bzw. Heimbringerdienst zum Demenztraining für zwei ältere Damen aus dem 

Gemeindegebiet Altenfelden wird gesucht. Immer Dienstags von 10 – 12 Uhr (ehrenamtlich). Bei Interesse 

bitte bei Hrn. Bürgermeister Klaus Gattringer melden, Tel.Nr. 0664/5351715. 

 



Bürgermeisterbrief NR. 6/2020 Seite 3 

 

Bewilligung einer Haussammlung 
 

Die OÖ Landesregierung hat dem Ansuchen des OÖ Gehörlosenverbandes, 4020 Linz, Leharstraße 28 

über die Durchführung einer Haussammlung stattgegeben. Die Haussammlung (Umhergehen von Haus 

zu Haus) wird  seit  Anfang September bis einschließlich Ende November 2020 durchgeführt. Als Ver-

antwortliche für die ordnungsgemäße Durchführung der Sammlung werden der Gehörlosenverbandsleiter 

Herr Klaus Patzak aus Linz und Herr Herbert Mayr aus Ried in der Riedmark namhaft gemacht. 

 

 

Die Gesunde Gemeinde informiert: 
 

Vorschau auf die Herbstaktivitäten (Vorbehaltlich der Corona-Lage und den Maßnahmen dazu): 

 

Kinder Kung Fu- Mit Mario Leitner aus Pfarrkirchen 
Beginn: Donnerstag, 5.Nov.2020, 17,30 – 18,30 Uhr im Pfarrsaal  Altenfelden, für 

Kinder ab ca. 8 Jahren, Kosten 10,--/Training 

Kung Fu ist viel mehr als Kämpfen. Bewegen lernen und fürs Leben lernen. Im 

Kung Fu lernen die Kinder und Jugendlichen die verschiedenen Charaktere der Kung 

Fu Tiere kennen und erfahren im Laufe der Zeit immer mehr über sich selbst. Das 

"Stärken der Mitte und der individuellen Natur" ist mir ein großes Anliegen. Neben 

vielen spielerischen Tätigkeiten beleuchten auch Übungen aus dem Qi Surfing und der traditionellen 

asiatischen Medizin das Training von einer sehr interessanten Seite.  Bild: privat Leitner Mario 

Kung Fu ist eine "Schule für das Leben", eine Schule die von Veränderung und Entwicklung geprägt ist, 

und Kinder dabei unterstützen soll, selbstsicher und mit Lebensfreude durchs Leben zu gehen.  

Anmeldungen bei Leitner Mario, 0664/1035207 oder  ma.leitner61@gmail.com 

 

Gemütliches Wandern am Baumenergieweg – mit Doris Lehner 
Gemeinsames, gemütliches Gehen für Jung und Alt mit meditativen Übungen dazwischen bei den Stationen 

am Baumenergieweg Altenfelden, am Mittwoch, 21. Oktober 2020, Treffpunkt um 14 Uhr am 

Panholzteich, findet bei jeder Witterung statt, keine Voranmeldung nötig! 

 

  

Zivilschutz-Probealarm in ganz Österreich 

Samstag, 3. Oktober 2020 
 

Am Samstag, dem 3. Oktober 2020, wird wieder ein bundesweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt. 

Zwischen 12:00 und 12:45 Uhr werden nach dem Signal „Sirenenprobe“ die drei Zivilschutzsignale 

„Warnung“, „Alarm“ und „Entwarnung“ in ganz Österreich zu hören sein. Der Probealarm dient einerseits 

zur Überprüfung der technischen Einrichtungen des Warn- und Alarmsystems, andererseits soll die 

Bevölkerung mit diesen Signalen und ihrer Bedeutung vertraut gemacht werden. In den Medien wird 

während der Proben ständig informiert.  

Österreich verfügt über ein gut ausgebautes Warn- und Alarmsystem, das vom Bundesministerium für 

Inneres, gemeinsam mit den Ämtern der Landesregierungen, und den Landes-Feuerwehrverbänden 

betrieben wird. Österreich ist somit, als eines von wenigen Ländern, in der Lage, eine flächendeckende 

Sirenenwarnung, über mehr als 8200 Zivilschutzsirenen, abzustrahlen.  

Die Auslösung der Signale kann, je nach Gefahrensituation, zentral von der Bundeswarnzentrale im 

Einsatz- und Krisenkoordinationscenter des Bundesministeriums für Inneres, von den Landeswarnzentralen 

der einzelnen Bundesländer, den Bezirkswarnstellen oder auch direkt vor Ort erfolgen. 

Im Einzelnen sind folgende Signale vorgesehen: 

Signal Sirenenprobe:     15 Sek. gleichbleibender Dauerton 

Signal Warnung:             3 Min. gleichbleibender Dauerton 

           Signal Alarm:                   1 Min. auf- und abschwellender Heulton 

                                   Signal Entwarnung:         1 Min. gleichbleibender Dauerton 
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EINLADUNG zum 

großen Bücher- und 

Spiele-FLOHMARKT 
 

Am Erntedanksonntag, 

4. Oktober 2020, von 8 – 12 Uhr, 

am Kirchenplatz 

Der Erlös kommt der Anschaffung 

neuer Medien zugute.  

 
Das Team der öffentlichen 

Bibliothek freut sich auf Ihr 

Kommen! Der Flohmarkt findet 

vorbehaltlich der Corona-Lage statt. 

Dienstag, 13. Oktober 2020, 18.30 – 21.30 Uhr  im Pfarrsaal Altenfelden 

Dienstag, 20. Oktober 2020, 18.30 – 21.30 Uhr  Dauer insg. 6 Stunden 

Kosten: € 30,--/Person 

Oder   gemeindeamt@altenfelden.at 


